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DisizejJanbildhofs Dr enburg 0ASs Sclukwort 0eS Drovinzials Yaumen Creine Drediagt DON BiH0T ennemann M., 0wie 2wei Worträge Dn Domprediger Dr DNDonders unDd Gmonts J. Die Ddem ema errauenwelt undMii)jlion ewid0me ‘In 0em Kur)usbericht als Banzem beliben Oie YehrerinnenunDd anDdere ıFreuNDde 0es HeWenNaPOltolates eın wertvoles Kompendium praktibraucdbaren NWit)ionswilens, 0ASs innen noch auT ange eit binaus gufe Dieniteleilten wirs. ‚ Shwager
*Orundemann, Dr einhold, njer heimatlighes Miijlionsweten. eiträge

ZUL wijjen)haftlichen Behandlung Desjelben. 110 Q0 Seip3ig, HinriHS)HeBudhhandlung, 1916 ;i
1e)e Schrift 0eSs en  en proteltanti)hen NWitiNionsneltors bat, MWiIie elbit im

YWiormort austührt, eine ehr vermickelte Vorge  en ur)prünglich als BHeltandteileiner Autobiogranhie (WMijionserfahrungen unDd Wiilionsarbeiten in acht Jahrzehnten)geplant, mu ie ich nTolge 0eSs KRrieges unD Yllters \fTke )ukze))ive Kürzungengerallen alıen unDd eni]Lan tepli als SDonderabzug Der „Studierltube“, Aurmanchen WiderIpruch unDd Ogar yg d Stunden geraßt, mıl )ie rücRhaltlos, unfer
Abwerfung Der bisherigen KRÜQlicdhten unD ranken, OTE Anlicdhten 0es 1im Dienite %Der Nii)jion ergrautfen YWeterans niederlegen. muß geltehen, DAaR l aus Dem
Jnhalt nicht erkennen Konnte, Denn DAS Berährliche 0Der GBrundftürzende Oiejernı  en )|tecken, noch auch inwieweit Darın eine Anleitung ZUT )ne3ii) at-en Behandlung Des heimatlichen JENonswejens liegen ol ‘In Der (EinleitungunDd Grundlegung wWiIirz 3War ber Begrtilt unDd Stelung Der Jityion einzelnes DOT
gebradcht, Was e1ls mit Den bisherigen Aurltelungen eu  er protelfanti)dher UEL NONS-Kreije überein|timmt, e1ls in mebr jekundären Dingen Daruber hinausgeht. on Der 6errahren wr in Der ege NUR praktilcdhe in ZUT heimatlichen Wiijjionsarbeit: ım

Kapitel über 0AS Studium 0es lrbeiters arrers, 0AS ber ausdrUcRlich
DO  z wiyen)qhattlichen 0es ıyadhmannes unteridhieden unDd au] Die richtige Yelung D3wHerwertung Der Nii)onszeitldhriften einge)dhränkt wWird; im ber DIie Wiijions-prediagt mit einigen mi))}ionshomiletilcdhen Thelen DON 1598; 1im ber 0Aas 1))LONS-relt, ber deljen HWwWeR unDd Berlauftf jebrt beherzigenswerte Katidhläge erteilt werden ;1ım ber O1Ie almähli )ehr zurückgehende WiiNionsitunde unD iHren zeitgemäßen+ (Er)aß, eine (ingliederung 0es WiiNionsberichts in Den offiziellen Bottesdient 0eS
yrübern jeparatiltildhen Stiundenhaltertums; im über Oie Witionsbehandlung 1im
Kon irmandenunterricht ; 1iım ber Wiijionsvereine unDd MtiNionskontferenzen ; im
üÜberäDdis i ionsliteratur unDd Oie arTur geltenden Kegeln; 1im enodlich ber 0AaselD in Der ı))ion, eine Jiotwendigkeit unDd Beldhanung Yie WIir )jeben, lauter
interejJante unD yür Oie Vraris wichtige Begenitände, Oie auch DON Der 1)N0oNS-| wil)enIcdhaft 3 beacdhten unD au TÜr Die Ratholi)cde tijNionspropaganda ehrreich)inD, Der 00Ch keine i)lionswiljen|dhaftlidhen Kernprobleme Oarltellen. Jiichtsdelt0-weniger wolen au c wir Dem greijen Berfaller Jür Oie Jitiederlegung jeiner h
LUNgenN unD Grundjäge ankbar 1ionsbetrieb DAaraus 3lernen

ein und yür unjern IC
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/ * Hundert S  ahre Wityionsarbeit. HUK Erinnenung a8i! 0ASs hundertjährige ‘Be.
\t Der Baller iiNonNn, D Yson D, Steiner. q QU YliitHE  e A vielen JHultrationen. AMitijjionsbucdhhandlung, aje 1915 WDr 1,60
Im re 1915 Ronnte Oie er  e Deu  —l  che profeltanti)a a 6 i Aa 325 He Wii)ion  eNljcdhaft DenHundertjährigen Bedenktaag iNrer BGründung begehen Den ıFreuNDden Der 1i))ionS-gejellicdhaft WUurDe ZUTE (Erinnerung OYie Hier angezeiagte, DA Steiners geldhicter erun9 anı aulich geldhriebene Schrift überreicht Yltan Oart yür Oiejen HWER\  ' Urı nicht eine wijjen)dhatftlicdhe unDd umTaljenDde Darlegung 0EeSs gebotenen Stomleserwarten ı Soldhen Hwecen Oienen Ja genug)am Ötie erke DONn ertag, (Eppler unDdneueltens ganz bejonders 0Aas Buch DON a  er ‘In volkstümlicher Schreibweilewir>z aus Der Entwiclung 0S Yierkes in Der eiıma VunDd auT Den Wiiionsrteldern

Üt TÜr jede Der
0AS allgemein Intere]lierende herausgehoben. Üıie Der äußeren NWiilionenÜUnf (Bebiete einzeln dargeltellt. Yian vermipßi C OAB ber 0AaSen im JLONSHAaUS, ber OIie rziehung unDd StiuDdien Der kKünfttigen Wii)ionareE n DA A U E IR  r nicht eiwWAas mebr geJagt il }A A  S A
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‘Bei Behandlung DEr Boldkülemi)lion errahren WIr, DAaR ım Antang
aus Weltindien eingeTuhrt wurbden, amt e OE Dem (EuropäGer unmöglicdhen rbeı:ten»i  / in Ddem unge)unden iıma verrichteten unDd Dem er eine Brundlage eien Die
Schwierigkeit, wie proteltanti)dhe tiNionare ohne engere ‘Bindung (wie Oie KRatholiken
)ie OurCh Beilübde u)m haben) DIie (kinbeit unDd Stetigkeit 0es Ylerkes 3 garantieren
juchen, rı 0eSs Öftern hervor. Jn ‘ndien intere)}iert DOT lem Das ge)unDde Sireben,
aut Den ver|dhtedenten egen Den )o3talen ırortichritt Der a1uSs Der gerij}jenen
Bekehrten 3 lidhern Das nu  erne Urteil ber Die Schwierigkeit unDd Yangjamkei M _ E a 27  G O S - a A EDEeSs ortigen Yerkes unDd iNrer UrjJacdhen )pricht Das DOn Der Rameruner Wiillion (Qe=| zeichnete 110 )heint mir iroß Der yarbenreichen unDd U)Nge Vinjelltriche nicht
unD Deltimmend A jein Der unge)u erbauliche on 0es es it wohl
Dem Yejerkreis angepa ım Antang Der es 41 O{e Berknüpfung Der 1))L0NS-Ü beitrebungen 3 Beginn 0S 19 Jahrhunderts mit Den bekannten WiiNionsworten 0Pes?* rasmus DON ‘Wotterdam wohl eLWAS ge)ucht DNıe Ausitattung Der Jubiläums.
gabe i1 nacdh jeder Richtung bin ausgezeichnet. Wiar Gröher
*'T’he TOWwn O1 1INdulsm Farquhar, A., 1terary ecreftary,

Nat CGounecil O1 Y A.; 12 and Ceylon Liondon, ()xiord University
Press 1913 OL SA“ Price Sh. ;  ;

}
Dıe (Edinburgher Wieltmi)lionskonterenz hat Tür Die ‘Droteltanten in ihnrer

Kommi))ion Oie rage beantworteft, mMie )ich OTE NMiijion mit Den nich  riltlihen
Religionen auseinanderjekgen )olle Hin)iOHILih 0eSs HinNDduismus hatten Nun jachver
ändige Leilnehmer Den (Eindruck, 0AaB mandcde BGewährsmänner Oie religiöjen Kräfte L W aa T
Oiejes Syltems 00Cch Q ehr Der Orijtlicdhen VBorltelungswelt annähern (AWE3 1910, 530)
Das Tı bejonders einen eil Der Dr arbe:tenden enalildhen unDd amerikani)den| BIlaubensboten, Oie 1m allgemeinen ja au un relig1iös-Dogmatilder Ridhtung bin
mehr De|truktiv unD nivellierenD als aufbauend wirken“ (Schmidlin, 1)){0NS-= unDd
ulturverhältnile ım yjernen en, AA Yııs Dem Bedankenkreis jener angel-
jäch)i)ohen Wit)ionare heraus er  ein nun DAas obengenannte Ylerk 0es Gekretärs
ın  1  er hriltlicher Jungmännervereine geldhrieben. Die eje 0eSs es eiu E y a E Das Chriltentum Die Krönung 0es HinNDdUISMUS. nier Den eutigen YIer-
hältniljen, )agt DEr utor, annn Oie Wit)ion nicht Die Vräten)ion aben, Den HiNDduiS.
mMuSs einfjachhin abzulcdhajtfen, onDdern \te muß als eine „Errfülung“ 0eSs HiNDduismus
(im Anıhluß Chrijtt YBort bın nicht gekommen autzulöjen, ondern

M a E A al a Mn üulen, Wr 5 17) Der en andesreligion kommen.
Das Buch, DAS in England urjehen gemacht hat, i} mit 1D großer

Sadhkenntnis ge)\Qhrieben. argqubar betrachtet in elt apiteln alle einzelnen (Er)chet:
NUNgeEN Der hinduilti)dhen eligion unDd verfolgt Der Hand Der ale

}  } ı8 U K e wichtigeren Außerungen 0es brahmani)dhen Denkens unDd jJandelns bis 3 Den kleinlten
unDd ver|fecktelten YWiotiven unD Brundlagen. UÜberall weiß ufes unD Schönes
DON Dem Brahmanismus agen Dann omm jeweils immer irgendeine €  re
0eSs Chriltentums, irgenDdeine praktildhe WFOTDErUNG unjerer iftenlehre in Der ‘Rolle
Der Ertüllerin Der religtö)en unDd )ittlidhen edürtnilje 0es HINDdUISMUS ZUT Behand  =
lhung Deut)che Qiteratur bat Der uUfi0r an)dheinenD nicht verwandt, 00CHh \ich
AauT einheimilche unDd englt er unD eine eigene große (ErJahrung.

JIm einzelnen behanDdelt in Den 11 apiteln Den indo-ariı)hen
Blauben, Oie Hindurfamilie, OiE )t  1  e Weltordnung, Die Bejelidhattsordnung
(KRaltenwejen!), 0Aas ejen 0CS HINDdUISMUS, Den HShepunkt nol  en Denkens,

0Aas ge Bewand (Das Wisndswel)en), „Bon Wien)henhänden ge  amen“
(Gößendien]t), Oie großen Sekten, ott mit uNnNsS, 11 Den religiö)en Örganis-
IMUS. UÜberall werden Oie Beziehungen 3wildhen Chriltentum unDd HiINDduIsmuS aut
gelucht unDd ZUr Daritelung gebradcht. Yiur OIie wichtigen ırragen 0eS Ypters unDd Des
Vrieltertums bat etjeite gela)jen, wetl Oiejelben, wie )aat, noch nicht tür
genügen wi  €  a  i LIOr halt Yon jeinem Standpunkt aı1s möcdten MIr

übrigens auch gerade jene beiden Dunkte \inD, bei Denenbier bemerken, Da
als Vroteltant Oie \HlechHtelte olition hat

YBir können hier nicht Oie Bedankengänge DEes Berraljers verrfolgen. YBir
wolen NUL ein eijpie nehmen aus Dem Rapitel ber Den ndienit a
)agt, 0Aaß eine orm 0S Bottesdien|tes, Der 0AS olk 10 ange ugetan WAarTr,
echte ertie enthalten muß 1eje wik Darın uchen, DAaB Temnel unD Bottesbild


